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Impuls

Liebe Leserinnen und Leser,

der Winter ist auf dem Rückzug, wir erwarten den Frühling und mit dieser jahreszeitlichen 
Verwandlung läuft auch das  Kirchenjahr auf seinen Höhepunkt zu: Passion und Ostern. Ver-
wandlung, Vermehrung, Wachstum und Erblühen, Wärme, Licht, neu erwachendes Leben und 
Hoffnung suchen sich ihren  Weg aus der Kälte und Kargheit des Todes, aus der Dunkelheit 
des Winters. Dieses Wunder feiern, loben und bestaunen wir im Erinnern an die Passion Jesu 
und seiner Auferweckung. Wir bedenken die Gabe (ewigen) Lebens als Gottes barmherzige 
Antwort auf unsere Schuld, unsere Gleichgültigkeit und Herzenskälte, aber auch als sein Ver-
sprechen auf Heilung und Rettung aus jeder nur denkbaren Not und Verzweiflung.

„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und stirbt, bleibt es allein;
Wenn es aber stirbt, bringt es viel Frucht...“ (Joh 12, 24)

In einem Weizenkorn stecken ungeheure Vermehrungs- und Verwandlungskräfte. Aus einem 
einzigen Weizenkorn können bereits in der vierten Generation eine Million Körner hervorge-
gangen sein….vorausgesetzt es wird nicht in der Scheune oder in einem Banksafe aufbewahrt, 
sondern in die Erde  gelegt. In seinem Satz vom Weizenkorn erinnert uns Jesus an Gottes 
schöpferische, Heil und Leben schenkende Kraft und Liebe. Er tröstet seine Jünger mit der 
frohen Botschaft, dass Gottes Macht größer ist und weiter reicht als diejenige des Todes, des 
Leidens und menschlichen Scheiterns. Aus diesem Vertrauen zu Gott ist Jesus bereit, sich auf 
den Weg zu machen durch die Passion hindurch und ans Kreuz. Jesus ist bereit, wie ein Wei-
zenkorn in mir Frucht, ein Neuanfang, Leben und Liebe zu wirken. Bin auch ich dazu bereit?
Ist meine Haltung zu dieser Welt, zu meinen Mitmenschen, zu Gott, von dieser Botschaft ge-
tragen und erfüllt? Gott will auch aus meinem Herzen den Winter vertreiben, die Kälte und 
den Mangel an Liebe und Menschlichkeit darin verwandeln in einen geistig-seelischen Früh-
ling.
Ewiges Leben schon jetzt im Hier und Heute. Und als Verheißung auf eine Zukunft, die über 
alles hinausgreift, was hier und heute ist. 

„Mache mich zu gutem Lande, wenn dein Samkorn auf 
mich fällt. Gib mir Licht in dem Verstande, und, 
was mir wird vorgestellt, präge du im Herzen ein, 
lass es mir zur Frucht gedeihen.“ (EG 166,4)

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen sehr herzlich eine frohe 
und gesegnete Passions- und Osterzeit!

Ihre 
Pfarrerin Angela Wolter



Nach dem langen und tristen Winter hier ein  
Rezept was uns fit machen soll:

Zubereitung
Die Himbeeren mit dem 
Joghurt in einem Mixer 
pürieren, bis alles schön 
cremig ist.

Verwendet man frische 
Himbeeren, sollten diese 
gekühlt sein.

Orangensaft dazu geben 
und alles nochmal durch-
mixen.

Lasst es euch schmecken 
und sicherlich startet ihr 
den Tag so, mit ganz viel 
Energie.

Ilse Räuber

Zutaten
• 250g Himbeeren  
 (frische oder TK-Ware)
• 200g Naturjoghurt
• 300ml. Orangensaft 
 (frisch gepresst)

Himbeer-Smoothie
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Am 4. April jährt sich zum 50. Mal der 
Tag des Attentats auf Martin Luther 
King. Ein Anlass, uns an den schwar-
zen Bürgerrechtler und seinen Traum 

einer Welt des friedlichen Miteinanders der 
Völker, Rassen und Religionen zu erinnern.
Martin Luther King Jr. wurde als Michael King 
Jr. am 15. Januar 1929 in Atlanta, Georgia, 
geboren. Sein Vater änderte zu Ehren Martin 
Luthers, den er sehr bewunderte, seinen Na-
men und auch den seines Sohnes in Martin 
Luther King.
King wuchs in einer Zeit der Rassentrennung 
auf: der Zugang zu den Bereichen der Weißen 
war den Schwarzen verwehrt. Bereits in jungen 
Jahren lehnte sich Martin Luther King gegen 
die sozialen Ungerechtigkeiten auf;  mit 14 
Jahren gewann er einen Rede-Wettbewerb mit 
einem Beitrag, in dem er sich für die Abschaf-
fung der Rassentrennung einsetzte. 
Mit 16 Jahren begann er das Studium der So-
ziologie. Hier hörte er das erste Mal von Mahat-
ma Gandhi und seiner Vorstellung des gewalt-
freien Widerstandes. Gewaltfreiheit bildete die 
Grundlage seiner späteren Aktivitäten. Es folg-

te das Studium der Theologie, das er mit der 
Promotion  abschloss. 1954 übernahm er sei-
ne erste Pfarrstelle in Montgomery, Alabama. 
Um mehr Zeit in die Bürgerrechtsbewegung 
investieren zu können, ging Martin Luther 
King 1960 nach Atlanta zurück und teilte sich 
das Pastorat an der Ebenezer Baptist Church 
mit seinem Vater. Er setzte sich an die Spitze 
der gewaltlosen Bürgerrechtsbewegung, die 
friedliche Sitzproteste und Boykotts „weißer“ 
Einrichtungen organisierte. Die Polizei ging 
teilweise mit Härte und Brutalität gegen die 
Demonstranten vor, King wurde mehrfach ver-
haftet und landete über 30mal im Gefängnis. 
1963 hielt King in Washington die legendäre 
Rede „I Have a Dream“. In der Folge trat 1964 
unter Johnson der Civil Rights Act in Kraft, der 
die Rassentrennung aufhob.  Im gleichen Jahr 
erhielt Martin Luther King den Friedensnobel-
preis.
Martin Luther King hielt weiter am gewalt-
freien Widerstand fest: so heftete er 1966 – in 
Anlehnung an den Thesenanschlag seines Na-
menspatrons Martin Luther in Wittenberg – an 
die Rathaustür in Chicago 48 Thesen, in denen 
er die Geschäftemacherei mit Unterprivilegier-
ten anprangerte. Immer wieder setzte er sich 
gegen Benachteiligung, Armut und Krieg ein. 
1968 wurde er von dem mehrfach vorbestraf-
ten Rassisten James Earl Ray erschossen. Sei-
ne Ideen aber leben weiter: „Ich habe einen 
Traum, dass eines Tages ... alle Kinder Gottes 
– ob schwarz, weiß, Juden, Nichtjuden, Protes-
tanten und Katholiken – sich die Hände reichen 
und singen werden „Endlich frei!“ 
 
Ute v. Massow

„I Have a Dream...“
Zum 50. Todestag von  
Martin Luther King



JournalJournal
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Sonntag, 11.03.2018, 18 Uhr,  
Schlosskirche Bad Dürkheim

Du, Herr, bist meine Zuversicht –  
von Klagen und Hoffnung
Johann Sebastian Bach: Kantaten BWV 12  
„Weinen, Klagen, Sorgen, Zagen“ und BWV 176 
„Wo Gott der Herr nicht bei uns hält“, 
Giovanni Gambista: Mit Fried und Freud 

Kerstin Bruhns, Sopran 
Iris Marie Sojer, Alt 
Daniel Schreiber, Tenor 
Thomas Herberich, Bass 
Kantorei an der Schlosskirche Bad Dürkheim 
Kantatenorchester Bad Dürkheim 
Johannes Fiedler, Leitung  

Eintritt: € 15 / € 7 ermäßigt, Vorverkauf

Sonntag, 6. Mai 2018, 19 Uhr, Burgkirche
Einführung von Johannes Fiedler, 18 Uhr

Musik in der Burgkirche I 
Johann Sebastian Bach:  
Das Wohltemperierte Clavier I
Johannes Fiedler, Cembalo und Einführung 

Eintritt € 10,-

Dienstag, 22. Mai 2018, 20.30 Uhr

Mar Vaque, Andorra
spielt Werke von Antoni Martin y Coli, Bach und Mozart

Eintritt € 10,- / € 5,-  ermäßigt 
Abendkasse

Vorverkaufsstellen: 
Prot. Dekanat Tel.: 06322/2375
Musikhaus Haas, Tel.: 06322/2780
Foto-Bauer, Tel.: 06322/941611 

Internationale Orgeltage Bad Dürkheim

Karfreitag, 30.03.2018, 18 Uhr,  
Schlosskirche Bad Dürkheim

Johann Sebastian Bach:  
Johannespassion BWV 245
Johanna Pommranz, Sopran 
Wiebke Wighardt, Alt 
Martin Steffan, Tenor 
Konstantin Krimmel, Bass 
Wolfgang Heilmann, Petrus, Pilatus 
Sebastian Schipplick, Servus 
Kleine Cantorey Bad Dürkheim 
Kammerorchester 
Johannes Fiedler, Cembalo und Leitung 

Eintritt: € 20 / € 12 ermäßigt, Vorverkauf

Samstag, 28. April 2018, 18 Uhr, 
Schlosskirche Bad Dürkheim

J.S. Bach: Solokantaten für Alt
W.F. Bach: Cembalokonzert f-Moll
Nora Steuerwald, Alt
Musica antiqua Bad Dürkheim
Johannes Fiedler, Orgel, Cembalo und Leitung

Eintritt: € 15 / € 7 ermäßigt

Wir laden Sie ein zur Mitwirkung 
in unseren Chören und Gruppen!

Bad Dürkheimer Kurrende
(Kinderchor der Prot. Kirchengemeinde  
Bad Dürkheim)
ab 6 Jahren: Donnerstag, 17.00 Uhr, Burgkirche, Saal 1

Kantorei an der Schlosskirche Bad Dürkheim
(Kirchenchor der Prot. Kirchengemeinde  
Bad Dürkheim)
Montag, 20.00 Uhr, Burgkirche, Saal 1, regelmäßige 
Mitwirkung im Gottesdienst in der Schlosskirche

Joyful Voices
1. und 3. Dienstag im Monat
Burgkirche, 19.30 – 21.00 Uhr
Leitung: Michael Gundlach, Tel 0 62 33 / 3 27 08 50

Kleine Cantorey Bad Dürkheim
(Kammerchor des Prot. Kirchenbezirks  
Bad Dürkheim-Grünstadt)
Proben auf Einladung nach Vereinbarung

Seniorenkantorei „Derkemer Spätles“  
(Seniorenchor des Prot. Kirchenbezirks  
Bad Dürkheim-Grünstadt)
Donnerstag, 10.30 Uhr, Burgkirche, Saal 1,  
ca. 14-tägig nach Plan

Evang. Posaunenchor Bad Dürkheim
Mittwoch, 19.30 Uhr, Burgkirche, Saal 1
Bläseranfängerausbildung kostenlos nach  
Vereinbarung,
Instrumente werden zur Verfügung gestellt
Leitung: Sebastian Schipplick,  
Tel: 01 51 / 57 11 44 48

Bad Dürkheimer Kantatenorchester
Proben projektbezogen nach Vereinbarung

Kirchenmusikalisches Regionalseminar  
Bad Dürkheim
Ausbildung nebenamtlicher Organisten und Chorleiter
Theorie, Dirigieren: nach Terminplan Samstag,  
9.00 bis 12.00 Uhr, Burgkirche Saal 1;  
Orgelunterricht an der Orgel der Schlosskirche
nach Vereinbarung, Abschluss mit D- oder C-Prüfung

Informationen und Anmeldung
in den Proben oder bei:
Johannes Fiedler
Kontakt: Prot. Dekanat, Kirchgasse 9,  
67098 Bad Dürkheim
Tel.: 0 63 22 / 23 75 

1. Etappe:
Das ist eine Zeit der Besinnung und eine Zeit 
zum Freiwerden. 40 Tage ist sie lang.

2. Etappe:
Die Karwoche und dauert vom Palmsonntag bis 
zum Karsamstag. »Kara« ist ein altdeutsches 
Wort, das „Klage“ oder „Trauer“ bedeutet. 
 

3. Etappe:
Ostern – Wir feiern Jesu Auferstehung und sei-
nen Sieg über den Tod. 50 Tage lang dauert die 
Osterzeit. 

4. Etappe:
Sie gehört noch zu Ostern, aber die letzten 
Tage von Himmelfahrt bis Pfingsten sind wie-
der etwas Besonderes. Jesus fährt in den Him-
mel auf, und der Geist Gottes kommt auf die 
Jünger herab.

Willkommen 
in der zweitlängsten Zeit des  
Kirchenjahres, dem Osterfestkreis.
Hier ist der Dreh- und Angelpunkt das Osterfest, die Feier der  
Auferstehung Jesu. Diese Zeit besteht aus mehreren kleinen  
und großen Etappen.



Weinstock - Frühling 2018 06

JournalJournal

In der Jugendzentrale Bad Dürkheim 
herrscht meist ein reges Treiben. Denn be-
vor eine Freizeit oder Veranstaltung statt-

finden kann, muss einiges geplant, bespro-
chen, abgestimmt und gebucht werden. Zum 
Beispiel die Auswahl eines Freizeithauses. Zu 
beachten ist nicht nur die Anzahl der Zimmer 
im Haus. Auch das Gelände um das Haus, wo 
der nächste Supermarkt ist, wo die nächste 
Apotheke und  wo der nächst gelegene Arzt ist 
und wie weit die Ausflugsziele weg sind. Am 
besten ist dazu eine vor Tour, um sich alles an-
zuschauen.

Danach kann entschieden werden, wie viele 
Kinder mitgehen können und dann entspre-
chende den Betreuungsschnitt 1:7 die Teamer. 
Fragen wie zum Beispiel: wie gelangen das 
Team und die Teilnehmer an das Freizeithaus? 
Welches Thema wird gemacht? Müssen auch 
beantwortet werden. Die Hausauswahl ge-
schieht mindestens ein Jahr vorher. Bis zum 
Zeitpunkt der Freizeit ist noch einiges zu tun. 
Daher verbringen wir vor der Freizeit oft die Zeit 
im Büro  vor dem PC und nutzen das Internet 
zu Recherchezwecken, telefonieren und schrei-
ben Emails.

Hinzu kommen Termine wie zum Beispiel die 
Pfarrkonvente, die Jugendreferentenkonfe-
renzen, Schulungen, Sitzungen des Dekanats-
sprecherinnen Kreises und dessen Vorstandes, 
Termine mit GemeindepfarrerInnen oder Ge-
meindemitgliedern und viele mehr.
Neben den Freizeiten gibt es auch regelmä-
ßige Angebote. Eines davon sind die Teamer 

Abend, an dem wir zusammen mit den Tea-
mern etwas unternehmen. Letztes Jahr waren 
wir unter anderem einmal Laser tag spielen, 
Schlittschuhlaufen und Bouldern. Die Konfir-
manden Tage, die circa alle zwei Monate an 
einem Samstag im MGH stattfinden. Oder die 
Jugendgruppe, die sich einmal im Monat an ei-
nem Freitagabend trifft. Dabei haben wir letz-
tes Jahr Film geschaut, Billiarde gespielt und 
einmal Weihnachtsgeschenke gebastelt. 

Damit wir den jugendlichen Teamern die Mög-
lichkeit geben können, bei Aktionen mitzuma-
chen, ist ein Transportmittel notwendig. Leider 
haben wir zurzeit keinen Bus. Derzeit beschäf-
tigen wir uns zusätzlich um die Anschaffung 
eines neuen Busses. 
Sie können uns mit einer Spende unterstützen. 
Herzlichen Dank die Jugendreferenten Ann-Ka-
thrin Münch & Klaus-Dieter Fritz

Termine für die Jugendgruppe sind: 
24.02 (14-16 Uhr)/ 16.03.18/13.04.18/ 
25.05.18 jeweils 18 Uhr (Ort wird noch bekannt 
gegeben). Weitere Informationen zu unseren 
Veranstaltungen finden Sie unter: 
http://www.juze-duew.de/3331.0.html

Spenden bitte an:  
Prot. Dekanat Bad Dürkheim-Grünstadt
Verwendungszweck: Spende  
 Jugendzentrale Bus
Sparkasse Rhein-Haardt
IBAN: DE26 5465 1240 0000 0000 42

Ein Blick hinter die Kulissen
 Trauerwanderung 

Christliche Sozialstation Bad Dürkheim/VG Freinsheim e.V.

Wer einen nahe stehenden Menschen 
verloren hat, sucht nach Wegen, 
den Verlust zu verarbeiten. Trau-

erwege können sehr schwer und lang sein, 
deshalb laden die Mitarbeiter des Trauercafés 
„Lebensraum“ der Christl. Sozialstation Trau-
ernde wieder zu einer Wanderung ein. Wir 
wollen im Frühling miteinander gehen und in 
der erwachten Natur das Leben spüren.

Termin: Samstag  21.04.2018, 11.00 h  
 in Bad Dürkheim
 (Teilnehmerzahl begrenzt)

Wegstrecke:  ca.2 Std. reine Laufzeit  zzgl.  
 Pausen/Verweilzeiten

Mitbringen: Bei Bedarf Essen und Trinken,  
 festes Schuhwerk

Ausklang: Trauercafé „Lebensraum“,  
 Gerberstr. 6 in Bad Dürkheim  
 bei Kaffee/Kuchen und Brezeln

Wir bitten um Anmeldung für unser kos-
tenfreies Angebot und stehen Ihnen 
gerne für Rückfragen zur Verfügung unter                                               
Tel.Nr. 06353/2899 oder 06322/791727

Auf meinem Lebensweg mit meiner Trauer weitergehen!
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Neues aus dem 
Mehrgenerationenhaus 

Langsam aber sicher verabschieden sich die kalten und 
nassen Monate und der Frühling zieht wieder ein. 

Die Natur entfaltet sich, Knospen sprießen 
und die Frühlingssonne lässt die wun-
derschönen Mandelbäume erblühen, die 

noch vor wenigen Wochen kahl und leblos aussa-
hen. Die Natur macht es uns jedes Jahr aufs Neue 
vor, neues Leben entsteht nach dunklen Zeiten. 
 Dies lässt sich auch auf unser MGH übertra-
gen. Im MGH entfaltet sich immer wieder neues 
Leben. Mit jedem neuen Projekt oder auch jeder 
neuen Idee in alten Projekten blühen die Men-
schen auf, die diese Projekte besuchen, begleiten 
oder durchführen.
 Als gutes Beispiel möchte ich hier den ersten 
Gesundheitstag von Frauen für Frauen nennen, 
der am Samstag, den 10.3.18 zwischen 11.00 
und 17.00 Uhr im MGH stattfinden wird. Unter 
dem Titel „Neue Wege gehen“ haben zwei en-
gagierte Frauen aus Bad Dürkheim in Koope-
ration mit dem MGH und einigen namhaften 
Unterstützern diesen überaus interessanten 
Aktionstag ins Leben gerufen. Sie haben die-
sen Gesundheitstag selbstständig vorbereitet 
 und ein tolles Rahmenprogramm auf die Beine 
gestellt. Dieses Programm soll eine inspirierende 
Auszeit für Frauen bieten, Informationen zu ver-

schiedenen Gesundheits-
themen zur Verfügung 
stellen und Anregungen 
zur Förderung der eige-
nen Gesundheit sowie 
geistiger und körperli-
cher Bewegung vermit-
teln. Mit Fachvorträgen, 
Livemusik und verschie-

denen Mitmachaktionen wird diese Aktion ganz 
sicher ein ganz besonderes Erlebnis werden, das 
Sie sich nicht entgehen lassen sollten…
 Im April wird es ein weiteres Highlight geben. 
Bei einem zweitägigen Handarbeits-Workshop 
am 20.4. und 21.4.18 können Sie Handarbeit ein-
mal ganz anderes erleben.  Es ist mir gelungen 
eine erfahrene Kursleiterin aus Bad Homburg zu 
gewinnen, die vollkommen unkompliziert und 
trotzdem kompetent das Häkeln und Stricken zu 
einem besonderen Erlebnis machen kann. Neu-
einsteiger und alte Hasen finden dabei ganz si-
cher ihr ganz persönliches Strickmuster. 
 Neu aufgelegt wurde unser Reparatur- und 
Nähcafé bereits im November letzten Jahres, wel-
ches seither unter neuer Nähkursleitung und mit 
neuen Teilnehmerinnen jeden Dienstag Nachmit-
tag in der Cafeteria stattfindet. Sie können jeder-
zeit dazu stoßen und auch Ihre Ideen einbringen 
oder zusammen mit unseren „Reparatur-Meis-
tern“ alte oder defekte Gegenstände reparieren. 
Und das Ganze bei einem gemütlichen Kaffee-
klatsch. Unsere Ehrenamtliche im Thekendienst 
der Cafeteria freut sich immer über Kaffeegäste, 
die unsere leckeren Kuchen zu schätzen wissen.
Gerne gebe ich Ihnen über die genannten und 
alle anderen Angebote im MGH nähere Informa-
tionen und danke an dieser Stelle allen „Mitstrei-
tern des MGHs“ für ihr zuverlässiges Engagement 
und ihren persönlichen Einsatz.

Im Namen des gesamten MGH Teams
grüße ich Sie herzlich
Ihre Jutta Schlotthauer

Termine des MGH‘s
10.03.18  Gesundheitstag für Frauen  
  11.00-17.00 Uhr

23.03. 18 Ehrenamtsausflug

03.04. -  Ostern Kita geschlossen /  
06.04.18  MGH offen

20.4./ Strickworkshop Fr. 17.00-20.00 
21.4.18  und Sa 11.00-15.00 Uhr

30.04.18 Betriebsausflug MGH /  
  MGH geschlossen

Mittagstisch mit kleiner Speisekarte,  
„Jung und Alt an einem Tisch“  
Mo.Fr. 12.00 - 13.45 

Dampfnudeltage:  
jeden letzten Freitag im Monat: 
30.03. entfällt (Feiertag)/27.4./ 25.05. 

Cafeteria mit Kaffee und Kuchen,  
„Ort der Begegnung“: Mo - Fr 9:00 - 17:00

Wöchentliche Termine  
in der Cafeteria: 
Mo Cafè Trift, „Kaffeetreff für  
  jedermann“,  
  Montag 15.00 - 16.30 Uhr 

Di  Reparatur- und Nähcafé,  
  „aus alt mach neu“,  
  Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr

Mi Schachtreff, Mittwoch  
  15.00-17.00 Uhr

Do Kulturcafé und offene  
  Kaffeestunde

Fr  Kartenspieltreff „Canasta & Co“, 
   Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 

Weitere, regelmäßige Termine:
Stammtisch Trift, letzter Montag im Monat 
18.00 - 20.00 Uhr, 26.03. / 30.4. / 28.05. 

Kulturcafé: am letzten Donnerstag im 
Monat 15.00 - 17.00 (oder wöchentlich in 
Planung) 29.03. / 26.04. / 31.05.

Erzählcafé im Kulturcafé,  
viermal im Jahr Do, 15.00- 17.00 Uhr 
15.3. Kommunikation 

„Gesprächskreis Hinze“ zweimal im Monat, 
Mo 18.00 - 20.30 Uhr  
06.03. / 20.03. / 03.04. / 24.04. 

Literaturcafé: am letzten Mittwoch im  
Monat, Mi 15:00 - 17.00 Besprechungsraum 
28.03. / 25.04. 

Hobbygärtner Treff am letzten Mittwoch im 
Monat, 18.00 - 20.00 Uhr 
28.03 / 25.04. / 30.05.

Ehrenamtscafé, erster Freitag im Monat: 
9.30 - 11.00 Uhr  
ab  02.03. / 06.04. / 04.05. 

Alzheimer- Selbsthilfegruppe  
Jeden zweiten Donnerstag im Monat  
17.00-19.00 Uhr

Nostalgiecafé im MGH   
Mo und Do 14.00-17.00 Uhr

Omas Erzählstube in der Kita  
Freitags 10.00-11.00 Uhr

Culcha Treff    
Di und Do 17.00-21.00 Uhr Gewölbekeller 
Kirchgasse 14

Fitnesstreff/ Lauftreff   
Mo 9.00-10.30 Uhr



1. Ihr Kind malt mit Wasserfarben auf das Aquarell-
papier einen Regenbogen und eine graue Wolke. Be-
malen Sie das Papier am besten auf beiden Seiten. 
Lassen Sie die Farben trocknen.

Sie brauchen:
• 1 Bogen Aquarellpapier (Größe A3)
• gelbes Tonpapier
• goldenes Alu-Krepppapier
• blaues Transparentpapier
• Wasserfarben, Pinsel
• Goldfaden, Nähgarn, Nadel
• Schere, Klebstoff, Stift
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WENN ES FRÜHLING WIRD 
IM HASENLAND
Musik und Text: Rolf Zuckowski

Wenn es Frühling wird im Hasenland,
dann weht in der Luft ein buntes Band,
das leuchtet und glänzt im Sonnenschein.
Woraus mag dieses Band wohl sein?
Wenn es Frühling wird im Hasenland,
dann weht in der Luft ein buntes Band,
das kommt wie der Wind an jeden Ort
und weht wie Zauber wieder fort.
Ist aus tausend Regentropfen
und noch vielen tausend mehr,
die sich in der Sonne spiegeln,
und sie wirbeln lustig hin und her.
Wenn es Frühling wird im Hasenland,
dann weht in der Luft ein buntes Band,
das leuchtet und glänzt im Sonnenschein.
Woraus mag dieses Band wohl sein?
Wenn es Frühling wird im Hasenland,
dann weht in der Luft ein buntes Band,
das kommt wie der Wind an jeden Ort
und weht wie  Zauber wieder fort.
Ist noch keiner durchgeflogen,
biegt sich wie ein halber Kreis,
hat noch keiner dran gezogen,
denn es ist  ein Regenbogen.
Wenn es Frühling wird im Hasenland,
dann weht in der Luft ein buntes Band,
das kommt wie der Wind an jeden Ort
und weht wie Zauber wieder fort.

Der Titel „Wenn es Frühling wird im Hasenland“  
befindet sich auf der CD „Rolfs Hasengeschichte“ (2001).
Notenausgaben: „Rolfs Hasengeschichte“ (Sikorski 1399),  
„Rolfs Hasengeschichte  Das Klavieralbum“ (Sikorski 1155).

Aus der Ev. Kita im MGH SONNENBLUME

Es wird Frühling in der evangelischen 
Kita im MGH Sonnenblume

So basteln Sie  
den Regenbogen:

2. Schneiden Sie dann den  
Regenbogen entlang der  
Farbbögen in 4 Teile.  
Schneiden Sie die Wolke ebenfalls aus.

3. Schneiden Sie aus blauem  
Transparentpapier die Regentropfen aus.

4. Schneiden Sie die Sonne aus gel-
bem Tonpapier und Strahlen aus Alu- 
Krepppapier aus.

5. Kleben Sie die Strahlen hinter die 
Sonne und malen ihr ein Gesicht auf.

6. Ziehen Sie mit einer Nadel Goldfä-
den durch die Bögen. Verknoten Sie sie 
so, dass sie sich frei bewegen können.

7. Kleben Sie auf den oberen Bogen die 
Wolke und dahinter die Sonne. Nähen 
Sie die Regentropfen an der Wolke fest.
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Zauberhafte Insel Amrum 
Familienfreizeit auf der Insel der  langen Strände und hohen Dünen

Familienfreizeit 
Haus Altenwerder/Insel Amrum
Termin:  23.06. – 07.07.2018

Liebe Eltern, liebe Kinder

nach der gelungenen Fussion der beiden Kir-
chenbezirke Bad Dürkheim  und Grünstadt, 
möchten wir zum erstenmal eine gemeinsame 
Familienfreizeit anbieten. Zu diesem Zweck geht 
es im nächsten Sommer auf eine der schönsten 
Inseln Deutschlands. Amrum ist ca. 20 qkm groß 
und berühmt für seine endlos langen und brei-
ten Sandstrände hinter hohen Dünen. Die flach 
abfallenden und touristisch gut erschlossenen 
Strände bieten ideale Spielmöglichkeiten für 
Kinder jeden Alters sowie alle Arten von Wasser-
sport. Unser Badestrand ist einen knappen Ki-
lometer vom Haus entfernt und somit fußläufig 
gut erreichbar.

 Amrum gilt aber auch als die waldreichste 
Nordseeinsel und bietet daher eine sehr ab-
wechslungsreiche Landschaft. Sehenswürdig-
keiten sind der Leuchtturm, die alte Windmühle 
bei Nebel, die Vogelkoje oder auch das Ööm-
rang-Hus (Heimatmuseum).
 Auf der Insel gibt es 5 Orte mit den Namen 
Norddorf, Nebel, Süddorf, Steenodde und Witt-
dün. Unser Freizeitheim, das Haus Altenwerder, 
liegt in Norddorf, direkt in einer Fußgängerzone 
und befindet sich somit in zentraler, aber den-
noch ruhiger Lage.
Das Haus hat gemütlich eingerichtete Zimmer 
mit Waschbecken, Gemeinschaftssanitärräume, 
einen schönen Aufenthaltsraum und einen Frei-
zeitkeller mit Tischtennis und Tischkicker. Der 
große Innenhof lädt ein  zum  gemütlichen Sitzen 
beim Nachmittagskaffe und  zu Grillabenden.
 Für unser leibliches Wohl sorgt unsere eigens 
dafür mitgebrachte Köchin, Gertraud Heinrich. 
Von den Eltern wird erwartet, dass sie sich ab-
wechselnd am Tischdienst beteiligen.  
 Wir werden  viel Spiel- und Bastelmaterial mit 
dabei haben und es wird jede Menge Program-
mangebote für Groß und Klein geben, gemein-
same Ausflüge und auch das ein oder andere 
Lagerfeuer.
 Die Gruppengemeinschaft liegt uns sehr am 
Herzen und wir sind sicher, wir werden zusam-
men eine schöne Freizeit erleben und viel Spaß 
miteinander haben. 
In diesem Sinne laden wir alle Familien ein, mit 
uns, in den Sommerferien 2018, auf die „zauber-
hafte“ Insel Amrum zu fahren.

Mit herzlichen Grüßen
Stephan Krämer, Familienreferent 
Prot. Kirchenbezirk Bad Dürkheim - Grünstadt

 
Leistungen: 
Übernachtung mit Vollverpflegung, Spiel- und Bastellprogramm für die Kinder, 
Programmangebote für Erwachsene, Organisation von Ausflügen, Wattwanderung.
 
Preise: 
Erwachsene  430,- €
 Jugendliche (ab 13 Jahren)  390,- €
 Kinder:  350,- €
 
Für Familien mit wenig Geld gibt es Zuschussmöglichkeiten. Bitte wenden Sie sich vertrauensvoll 
an uns.  Für Familien, die außerhalb des Landkreises DÜW wohnen, erhöht sich der Reisepreis um 
35,70 €/Person, da wir für diese keinen Zuschuss bekommen. Die Anreise zur Insel plant jede Familie 
selbst. Etwa zwei Monate vor Abfahrt, laden wir alle Mitfahrenden zu einem Vortreffen ein, bei dem 
alle organisatorisch wichtigen Dinge besprochen werden. Sollte die Gruppe es wünschen, können 
wir eine Gruppenfahrt mit der Bahn oder eine Busfahrt mit einem der örtlichen Reiseunternehmer 
organisieren.
 
Weitere Informationen:
Gemeindepädagogischer Dienst: Tel: 06322/9495879
 
Anmeldungen an:
GPD - Prot. Dekanat Bad Dürkheim - Grünstadt
Kirchgasse 9
67098 Bad Dürkheim
stephan.kraemer@evkirchepfalz.de 
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LEISTADT
FRAUENBUND
14:00 Uhr

Gemeindehaus
Termine:
14.03.:  Menschen am Passi- 
  onsweg Jesu  
  (Elisabeth Peter)
04.04.:  Du bist wertvoll - mit  
  Hindernissen leben
18.04.: Egoismus siegt nicht -
  Schenken als Grund- 
  lage der menschli- 
  chen Kultur  
  (Ilse Blendin)
02.05.:  Unsere Freunde,  
  die Vögel
16.05.:  Die Theologie des  
  Johannes-Evangeli- 
  ums anhand der  
  „Ich–bin-Worte“: 
  „Ich bin die Tür“ 

  Joh 10,9
  (Pfarrerin  
  Jasmin Brake)
30.05.:  Ärger, Streit und  
  Versöhnung
Leitung:  
Hermine Butz, Tel. 1362,  
Inge Linn, Tel. 982626

UNGSTEIN
FRAUENKREIS
1. Montag im Monat
16:00 Uhr

Kirchenraum  
(Ungsteiner Haus)
Termine:
05.03.:  Osterbasteln
03.04.: 
08.05.:
Leitung:  
Beate Schanz, Tel.: 67251,  
Ellen Nagel, Tel.: 9589360

KRABBELGRUPPE  
KLITZEKLEIN
Für Kinder von 0 bis 3 Jahren
Donnerstag 15:30 – 17: 00 
Uhr (vierzehntägig)

Kirchenraum  
(Ungsteiner Haus)
Leitung: Pfrin. Jasmin Brake, 
Tel. 2608

Wenn Sie eine 
Gruppe  

interessiert,   
kommen Sie 

vorbei!

Sie sind herzlich 
willkommen!

Die schönste Zeit 
Der Frühling ist die schönste Zeit!

Was kann wohl schöner sein?
Da grünt und blüht es weit und breit 

im goldenen Sonnenschein.

Am Berghang schmilzt der letzte Schnee,
das Bächlein rauscht zu Tal.

Es grünt die Saat, es blinkt der See
im Frühlingssonnenstrahl.

Die Lerchen singen überall,
die Amsel schlägt im Wald!

Nun kommt die liebe Nachtigall
und auch der Kuckuck bald.

Nun jauchzet alles weit und breit,
da stimmen froh wir ein:

Der Frühling ist die schönste Zeit! 
Was kann wohl schöner sein? 

Annette von Droste-Hülshoff (1797 - 1848) war eine  
deutsche Schriftstellerin und Komponistin. Sie gilt als  

eine der bedeutendsten deutschen Dichterinnen.

GRUPPEN & 
TERMINE  
ALLER KIRCHEN- 
GEMEINDEN

BAD DÜRKHEIM
CULCHA TREFF
Dienstag und Donnerstag  
17:00-21:00 Uhr
Gewölbekeller (H.d. Diakonie)
Leitung: Diana Hübner- 
Wendel, Tel. 982819
Für Jugendliche gemeinsam 
mit asylsuchenden Jugend-
lichen

FAMILIENFRÜHSTÜCK
9:30 - 11:00 Uhr
Burgkirche
Termine:
21.03.:  Die Johannespassion  
 (Bezirkskantor  
 Johannes Fiedler)
18.04.: Unionjubiläum 
 200 Jahre ( 
 Dekan Stefan Kuntz)
16.05.: Der Mai ist gekommen  
 (Waltraud Meißner)

Leitung: Dr. Heidrun Heilmann, 
Tel.: 65942

FRAUENKREIS SEEBACH
15:00 - 17:00 Uhr
Seebacher Haus 
Leitung: Erika Stickel,  
Tel.: 63556

Termine:
28.03.:  Heiteres und  
 Besinnliche  
 (Waltraud Meißner)
25.04.:  (Pfarrer Richard Eberle)
30.05.:  (Erich Sauer)

HAUSKREISGEMEINSCHAFT
Dienstag 19:30 Uhr
in privaten Wohnungen
Kontakt: Adolf Darting,  
Tel.: 63246

KINDERGRUPPE  
REGENBOGEN
für 3 – 6 jährige Kinder
Donnerstag 17:00-18:00 Uhr

Burgkirche
Leitung: Dr. Heidrun Heilmann 
Tel.: 65942

KIRCHENHÜTERTREFFEN
1. Dienstag im Monat
14:15 Uhr

Schlosskirche

KRABBELGRUPPE  
BÄRENSTARK
für Kinder von 0 bis 3 Jahren
Dienstag 10:00 - 11.30 Uhr

Burgkirche
Stefanie Schwarz 
Telefon: 0162-9003410 
Steffi.schwarz1986@gmail.com

KREMPELSTUBE
Kontakt: Dr. Heidrun Heilmann, 
Tel. 65942,  
Erika Senft,  Tel.: 9482843

MÄNNERKREIS 
Haus der Kirche
Kontakt: Pfr. Dr. Frank Biebinger, 
Tel.: 2619
Konstantin Boltenhagen,  
Tel.: 989677

ÖKUMENISCHER  
BIBELABEND
Letzter Mittwoch im Monat 
19:00 Uhr

Haus der Kirche bzw.  
Pfarrsaal St. Ludwig
Kontakt: Jürgen Kleiner,  
Tel.: 7589

PAAR-, FOLKLORE-, PARTY- 
UND MEDITATIONSTÄNZE
Freitag 16:00 - 17:30 Uhr

Burgkirche
Leitung: Ingrid Belgern,  
Tel.: 793846

SITZUNGEN DES  
PRESBYTERIUMS
19:00 Uhr

Burgkirche
Termine:
Dienstag, 20.3.: im MGH! 
Donnerstag, 26.4.:
Dienstag, 22.5

GRETHEN
SENIORENNACHMITTAG
Donnerstag, 08. März 2018
15:00 Uhr

Prot. Gemeindehaus 

Leitung: Dagmar Brunner,  
Tel.: 9892371,  
Gerlinde und Wolfgang 
Ditscher 

HARDENBURG
FRAUENBUND
2. Montag im Monat
18:00 Uhr

Gemeindesaal
12.03.:  Als die Pfalz bayerisch  
  wurde –  
  (Herr RA Wolfgang  
  Kunz, Prof. a. D.)
09.04.:
14.05.:
Leitung: Helga Wolf, Tel.: 8359

Journal Journal
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WICHTIGE  
ADRESSEN  
ALLER KIRCHEN- 
GEMEINDEN

PFARRAMT BAD DÜRKHEIM 1
Dekan Stefan Kuntz
Heinrich-Bärmann-Straße 3
67098 DÜW
& 0 63 22 / 23 75
pfarramt.bad.duerkheim.1@
evkirchepfalz.de
 
PFARRAMT BAD DÜRKHEIM 2/
GRETHEN
Pfarrerin Angela Wolter
Dornfelderweg 1
67098 DÜW
& 0 63 22 / 18 73
pfarramt.bad.duerkheim.2@
evkirchepfalz.de
 
PFARRAMT BAD DÜRKHEIM 3
Pfarrer Dr. Frank Biebinger
Michelsbergstraße 11 a
67098 DÜW
& 0 63 22 / 26 19
pfarramt.bad.duerkheim.3@
evkirchepfalz.de
 
PFARRAMT UNGSTEIN
HARDENBURG/LEISTADT/
UNGSTEIN
Pfarrer Sören Rockenbach 
Vertretung
Kirchstraße 2
67098 DÜW - Ungstein
& 0 63 22 / 26 08
pfarramt.ungstein@ 
evkirchepfalz.de
 
KIRCHENGEMEINDEBÜRO
Sabine Dörr / Sandra Becker
Kirchgasse 9 · 67098 DÜW
& 0 63 22 / 50 51

kirchengemeinde.bad.duerk-
heim@ evkirchepfalz.de

 
PROTESTANTISCHES  
DEKANAT
Ulla Kuhn / Ilka Baum
Kirchgasse 9 · 67098 DÜW
& 0 63 22 / 23 75
dekanat-duerkheim-gruenstadt@
evkirchepfalz.de

 
PFARRER ZUR  
DIENSTLEISTUNG
Pfarrer Richard Eberle
& 0 63 22 / 79 11 72

  PRESBYTERIUM  
BAD DÜRKHEIM
Dr. Reinhart Zobel Vorsitzender
& 0 63 22 / 98 00 56
czobel@t-online.de

  KIRCHENMUSIK
Bezirkskantor Johannes Fiedler
& 01 51 / 52 58 94 58
johannes.fiedler@ 
evkirchepfalz.de

KRANKENHAUSPFARRAMT 1
Pfarrer Dieter Müller-Schnitz-
bauer
& 0 175 / 84 10 04 4
dieter.mueller@evkirchepfalz.de

  KRANKENHAUSPFARRAMT 2
Pfarrerin Sigrun Koch
& 0 157 / 74 46 35 08
sigrun.koch@evkirchepfalz.de

KLEIDERSTUBE
Philipp-Fauth-Straße 13  
67098 DÜW
Öffnungszeiten
Mi, Do, Fr 10.00 - 16.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr
Kleiderannahme
MO 10.00 - 12.00 UHR 

MEHRGENERATIONENHAUS
SONNENBLUME
Jutta Schlotthauer
Dresdener Straße 2  
67098 DÜW
& 0 63 22 / 94 17 93 5
jutta.schlotthauer@
bad-duerkheim.de 

EVANGELISCHE  
JUGENDZENTRALE
Kirchgasse 9 · 67098 DÜW
Klaus-Dieter Fritz
Ann-Kathrin Münch
& 0 63 22 / 64 40 5
jugendzentrale.bad.duerkheim@
evkirchepfalz.de

 
KREMPELSTUBE
Philipp-Fauth-Straße 14  
67098 DÜW
Öffnungszeiten
Fr  10.00 - 16.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr
Warenannahme
Mo 15.00 - 16.00 Uhr
Di  09.00 - 11.00 Uhr 

CAFETERIA TRIFT
im Mehrgenerationenhaus
Kaja Horr
Dresdener Straße 2  
67098 DÜW 
& 0 63 22 / 95 89 84
mgh.bad.duerkheim@
evkirchepfalz.de

  GEMEINDEPÄDAGOGISCHER
DIENST
Kirchgasse 9 · 67098 DÜW

FAMILIENREFERAT
Stephan Krämer
& 0 63 22 / 94 95 87 
stephan.kraemer@evkirchepfalz.de 

PROT. KIRCHBAUVEREIN E. V.
BAD DÜRKHEIM
Thomas Schutt
& 0 63 22 / 93 31 11 5
thomas.schutt@ 
vrbank-mittelhaardt.de
IBAN DE68 5460 1200 0117 
6114 00
BIC GENODE61DUW

PROT. KIRCHBAUVEREIN E.V. 
LEISTADT
Axel Günther 
& 0 63 22 / 979760
rag@guenthercoll.net
IBAN DE41 5465 1240 0005 
1853 92
MALADE51DKH 

EV. KINDERTAGESSTÄTTE
SONNENBLUME
Karoline Stapf Leitung
Dresdener Straße 2  
67098 DÜW 
& 0 63 22 / 86 77
kiga.bad.duerkheim@
evkirchepfalz.de

  HAUS DER DIAKONIE
Kirchgasse 14 · 67098 DÜW
& 0 63 22 / 94 18 0

BERATUNGSDIENSTE
ELTERN, KINDER,  
JUGENDLICHE
Thomas Groß

SOZIAL- UND  
LEBENSBERATUNG
Christiane Runge

FACHSTELLE SUCHT
Jochen Rothfuchs
  
EV. KRANKENPFLEGEVEREIN 
DÜW
Erika Stickel Vorsitzende
& 0 63 22 / 63 55 6
krankenpflegeverein-duew@
gmx.de 

EV. KRANKENPFLEGEVEREIN 
LEISTADT
Albert Wendel komm.  
Ansprechpartner

albertwendel@t-online.de
& 06322 / 680993

ELISABETHENVEREIN 
GRETHEN-HARDENBURG
Angela Rings Vorsitzende
Manfred.Rings@t-online.de
& 0 63 22 / 6 43 79 

CHRISTLICHE  
SOZIALSTATION
Gerberstraße 6 · 67098 DÜW
& 0 63 22 / 98 90 19
info@sozialstation-duew.de 

TELEFONSEELSORGE
Ludwigshafen/Mannheim
& 0 800 / 11 10 11 1 

BANKVERBINDUNG ALLER 
KIRCHENGEMEINDEN
IBAN DE26 5465 1240 0000 
0000 42
BIC MALADE51DKH
Verwendungszweck:  
Name der Kirchengemeinde

Journal Journal

Die Passionszeit be-
ginnt mit dem Ascher-

mittwoch. Ihm folgen 
die sechs Sonntage: 

Invocavit, 
Reminiscere, 
Oculi, 
Laetare, 
Judica 
Palmarum, mit dem die Karwoche beginnt.

In der Karwoche liegen Gründonnerstag und 
Karfreitag. Mit der Feier der Osternacht wird 

das Osterfest begangen. Es beginnt die Öster-
liche Freudenzeit, dazu gehören Ostermontag, 
die Osteroktav und die Sonntage nach Ostern: 

Quasimodogeniti 
Misericordias Domini 
Jubilate, 
Kantate, 
Rogate 
Exaudi, Sonntag nach dem 
Fest Christi Himmelfahrt.

Die lateinischen Namen sind in der evangeli-
schen Kirche gebräuchlich.

Der Osterfestkreis
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In der letzten Sitzung vom 09.01.2018 hat 
das Presbyterium der Neuausrichtung der 
ökumenischen Arbeit vor Ort zugestimmt. 

Die Aufgabe der Besetzung des neuen Öku-
menischen Arbeitskreises wurde den beiden 
verantwortlichen Pfarrern, Dr. Frank Biebinger 
und Thomas Diener, übertragen.
Wir greifen auf die langjährigen Erfahrungen 
mit dem bisherigen Ökumenischen Arbeits-
kreis zurück und nehmen die Impulse auf, die 
bei der Vorbereitungszeit und Durchführung 
des Christusfestes 2017 zum Tragen gekom-
men sind. Wir sehen unsere Aufgabe darin, 
die ökumenische Arbeit auf möglichst breite 
Schultern zu stellen. Es geht um den Gemein-
deaufbau und eine Bereicherung des schon 
bestehenden kirchlichen Lebens durch neue 
Personen, die Verantwortung übernehmen. So 
nutzen wir den geistlichen Aufbruch, der sich 

durch die Organisation und Durchführung des 
Christusfestes abgezeichnet hat.
Die konstituierende Sitzung des Ökumenischen 
Arbeitskreises (ÖAK) wird im Februar stattfin-
den. Von protestantischer Seite werden neben 
den Mitgliedern des Presbyteriums Ursula Bol-
tenhagen, Dr. Heide Heilmann sowie Dr. Frank 
Biebinger noch Konstantin Boltenhagen und 
Brigitte Weber in dem Gremium mitarbeiten.
Die katholischen Mitglieder werden in der 
nächsten Sitzung des Gemeindeausschusses 
berufen.

Wir freuen uns auf gute und segensreiche öku-
menische Zusammenarbeit zwischen katholi-
schen und protestantischen Christinnen und 
Christen in Bad Dürkheim.

Dr. Frank Biebinger

In der protestantischen Kirchengemeinde 
und der katholischen Gemeinde an der St. 
Ludwig-Kirche in Bad Dürkheim hat sich in 

den letzten Jahren eine Tradition, gemeinsam 
zu wandern entwickelt.

Gerne wollen wir dazu ermuntern, sich den 
verschiedenen Gruppierungen anzuschließen 
und mit Gleichgesinnten den schönen Pfälzer 
Wald auf Schusters Rappen zu erkunden.
2018 soll es jeden Monat eine Wanderung ge-
ben. Treffpunkt ist jeweils 10:00 Uhr am Haus 
der Kirche, Kirchgasse 9, 67098 Bad Dürkheim. 
Gewandert wird bei jedem Wetter unter kundi-
ger Führung, immer wird auf der Strecke eine 
der vielen Hütten im Pfälzer Wald angesteuert, 
so dass für das leibliche Wohl gesorgt ist. Die 
Anforderungen an die Teilnehmer und Teilneh-
merinnen unterscheiden sich wie folgt:

Männerwandern: eingeladen sind Männer bei-
der Konfessionen und Gäste. Die Strecke wird 
individuell nach Wunsch und Leistungsvermö-
gen der Teilnehmenden ausgesucht, so dass 
niemand überfordert wird.

Ökumenisch Wandern: eingeladen sind alle 
Gemeindeglieder beider
Konfessionen sowie Gäste. Unterwegs gestal-
ten die mitwandernden Pfarrer geistliche Im-
pulse, die diese Art des Unterwegs-sein etwas 
Besonderes werden lässt. Auch hier wird die 
Strecke so gewählt, dass jeder Mann und jede 
Frau (und jedes Kind!) teilnehmen kann.

Neu:
Wandern für Unermüdliche: eingeladen sind 
alle Gemeindeglieder und Gäste, die gerne in 
Gemeinschaft mal richtig zünftig loslaufen 
wollen. Bewältigt werden sollen 12 bis 18 km 
und auf solch einer Strecke geht es im Pfälzer 
Wald auch mal richtig bergauf und bergab.

Kontakt:
Ursula und Konstantin Boltenhagen
06322 989677
urskon-boltenhagen@t-online.de

TERMINE
17. Februar 2018 
Männerwandern

17. März 2018 
Ökumenisch Wandern

21. April 2018 
Männerwandern

26. Mai 2018 
Wandern für Unermüdliche

02. Juni 2018 
Ökumenisch Wandern

14. Juli 2018 
Männerwandern

18. August 2018 
Männerwandern

15. September 2018 
Ökumenisch Wandern

20. Oktober 2018 
Männerwandern

17. November 2018 
Wandern für Unermüdliche

15. Dezember 2018 
Männerwandern

Neuausrichtung der Ökumeni-
schen Arbeit in Bad Dürkheim

Wandern mit Christen

Frühling 2018 - Weinstock 19
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sucht für ihre kirchlichen Gebäude in Bad 
Dürkheim zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Hausmeister/in
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Es handelt sich um ein Mini-Job-Arbeitsverhältnis mit 8,0 Stunden wöchentlich, nach 
dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Darüber hinaus setzen wir die Mitgliedschaft in einer Kirche, die der Arbeitsgemein-
schaft Christlicher Kirchen (ACK) angehört, voraus.  

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitte an die 
Prot. Kirchengemeinde Bad Dürkheim, Kirchgasse 9, 67098 Bad Dürkheim senden.

Die Prot. Kirchengemeinde
Bad Dürkheim

KIRCHENGEMEINDE BAD DÜRKHEIM

Passionszeit = Fastenzeit 
Die Passionszeit dauert genau 40 Tage. Die 
Zahl 40 taucht in der Bibel immer wieder auf. 
Danach verbrachte Mose zum Beispiel 40 
Tage auf dem Berg Sinai, das Volk Israel lebte 
40 Jahre lang in der Wüste und Jesus fastete 
ebenfalls einmal 40 Tage lang.  Christen glau-
ben, dass Jesus vom Tod auferstanden und 
seinen Jüngern noch 40 Tage lang erschienen 
ist, bevor er in den Himmel aufgenommen 
wurde. Die Erhöhung Jesu zu Gott feiern 
Christen an Himmelfahrt.
Immer mehr Christen greifen heute die alte 
Tradition wieder auf, in der Passionszeit zu 

fasten. Allerdings tut das fast jeder auf seine 
eigene Weise. Manche verzichten vor allem 
auf Fleisch und Alkohol, andere auf Süßig-
keiten, Fernsehen oder Computerspiele oder 
auf ganz andere Dinge. Der Sinn des Fastens 
ist es, sich mehr als sonst auf seinen Glauben 
zu besinnen, anderen Menschen zu helfen, 
und sich selbst einmal wieder zu überlegen, 
welche Dinge im Leben wirklich wichtig sind. 
Dabei helfen auch die Passionsandachten, 
die ab 1. März immer donnerstags in der Klos-
terkirche stattfinden.

Konfirmanden 
2018 
Pfarrer Dr. Frank Biebinger, 
Palmsonntag in der  
Schlosskirche, 25.03.2018

Pfarrerin Angela Wolter,  
Sonntag 15.04.218 in der  
Schlosskirche Bad Dürkheim

Pfarrer Dr. Frank Biebinger,  
Sonntag 22.04.2018 in  
der Schlosskirche  
Bad Dürkheim

Joana Paula Appel

Dana Louise Baumann

Lewis Karl Bedford

Silas Ricardo Brosemer

Julian Fehling

Luisa Antonia Kaiser

Amelie Marie Mindl

Wilma Carolina  
Frederike Steiniger

Vincent Karl 
 von Hopffgarten von Laer

Noa Katharina Banholzer
Charmaine Tabea Dirion
Ben Fabian Fickeisen
Johanna Katharina Hißting
Alina Karst
Philipp Alexander Keil
Sven Maximilian Keil
Leonie Christiane Lange
Jan Sören  Lerzer
Denis Lorenz
Katharina Verena Louise Maleri
Steve Anthony Müller
Jens Müller
Maja Stefanie Robl
Nora Sophie Roloff 
Anna Katharina Scheuber
Eric Schubert
Till Kaspar Ziegan

Roman Lutz Allbach

Laura Bordt

Alexa Palma Döring

Soraya Drumm

Chelsey  Drumm

Hanna Ferver

Jule Harig

John-Luca Krumbacher

Sören Leif Matern

Lily Serafine Sander

Pia Wolf
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Am Samstag, dem 17. März 2018 um 
19.30 Uhr  gastiert in der Kapelle des 
Ev. Krankenhauses Bad Dürkheim der 

Kabarettist und Schriftsteller Thomas C. Breuer  
zusammen mit dem Duo „Acoustic Blue Mama“. 
“BAHNFAHN“ heißt das Programm mit Musik 
und Texten zum Thema Eisenbahn, aufgepeppt 
mit aktuellen Anmerkungen und musikalischen 
Schlenkern in Sachen Blues und America-
na-Music. Thomas C. Breuer lebt in Rottweil. Er 
ist seit 40 Jahren als Kabarettist auf Kleinkunst-
bühnen unterwegs in Deutschland, der Schweiz 
und Nordamerika. „Acoustic Blue Mama“, das 
sind die ebenfalls in Rottweil lebende Fränkin 
Renate Braun und der Pfälzer Jochen Braun, ein 
Freund von Krankenhauspfarrer Müller-Schnitz-
bauer seit ihrer gemeinsamen Zeit beim Bad 
Dürkheimer Pfadfinderstamm „Salier“.  Mit Tho-
mas C. Breuer teilen die Musiker ihre Liebe zum 
Blues – das vorliegende Programm ist ihr erstes 
gemeinsames Projekt. Dabei zeichnet Breuer 
für die Texte verantwortlich. Renate (Gesang, 
Mundharmonika, Ukulele) und Jochen Braun 
(Gesang, Gitarren, Dobro, Lap-Steel)  gestalten 
den musikalischen Part mit vertonten Breu-

er-Texten und Blues-Standards aus verschiede-
nen Epochen.

Der Eintritt ist frei. Um eine angemessene 
Spende für die nach vielen Jahren notwendig 
gewordene grundlegende Instandsetzung der  
Orgel in unserer Krankenhauskapelle wird 
gebeten. 

Weitere Aktionen, u.a. mit Unterstützung des 
ökumenischen Kuratoriums für Kirchenmusik, 
werden folgen.

Dieter Müller-Schnitzbauer,  
Krankenhauspfarrer

Wussten Sie schon,
dass Erika Stickel – wie ursprünglich geplant 
– nach 9 Jahren engagierten Dienstes aus 
dem Presbyterium der Kirchengemeinde Bad 
Dürkheim ausgeschieden ist und in der Klos-
terkirche im Gottesdienst am 7. Januar 2018 
verabschiedet wurde.
„Die Kirchengemeinde ist in dieser Zeit zu 
meiner Kirchengemeinde geworden“, so Erika 
Stickel. 
Die Kirchengemeinde bedankt sich bei Erika 
Stickel für die vielen geleisteten ehrenamt-
lichen Dienste an den unterschiedlichsten 
Stellen unserer Gemeinde. Als Beispiel sei hier 
nur ihr Engagement  im Frauenkreis Seebach 
oder im Mehrgenerationenhaus genannt.
Für Erika Stickel ist Jochen Funk vom erweiter-
ten Presbyterium ins Presbyterium nachge-
rückt. Wir wünschen ihm einen gesegneten 
Dienst.
dass die Kirchengemeinde für hausmeister-
liche Tätigkeiten Verstärkung braucht. Aus 
diesem Grund ist die Stelle in diesem „Wein-

stock“ ausgeschrieben. Über Interesse an der 
„kleinen 8-Stunden-Stelle“ freuen wir uns.
dass „die Kleiderstube“ ihr 10jähriges Jubilä-
um feierte. Wir freuen uns, über die vielen Eh-
renamtlichen, die diesen Dienst nicht nur mit 
großer Begeisterung verrichten, sondern auch 
„die Kleiderstube“ zu einer Begegnungsstätte 
gemacht haben. Schauen Sie doch vorbei - in 
der Philipp-Fauth-Straße 13!
dass der Empfang der Freunde der Kirchenmu-
sik ein großer Erfolg war. Viele Sängerinnen 
und Sänger und viele Presbyterinnen und 
Presbyter nahmen daran teil.
dass ich mich nach über einjährigem Dienst 
als Dekan des großen Kirchenbezirks Bad Dür-
kheim-Grünstadt auch in der Kirchengemeinde 
Bad Dürkheim sehr wohl fühle und mich gerne 
den täglichen Herausforderungen und Aufga-
ben stelle, die damit verbunden sind.
Bleiben Sie behütet! 
In christlicher Verbundenheit

 Ihr Dekan Stefan Kuntz
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Bad Dürkheim

Neues aus dem Presbyterium:

Wir sammeln Spenden für die Anschaffung 
neuer Stühle in der Schlosskirche.  
Bitte helfen Sie mit!

Förderverein zum Erhalt sakraler Bauten der protestantischen Kirchengemeine in  
Bad Dürkheim.

1. Vorsitzender Thomas Schutt 
2. Vorsitzende Xenia Hirschfeld 
 
VR Bank Mittelhaardt eG 
Schlossplatz 3a, 67098 Bad Dürkheim 
Telefon: 06322 / 9331115 
E-Mail: thomas.schutt@vrbank-mittelhaardt.de 
www.evkirche-bad-dürkheim.de

Bankverbindung: 
VR Bank Mittelhaardt eG 
IBAN: DE68 5469 1200 0117 6114 00 
BIC: GENODE61DUW

Einladung zur Mitgliederversammlung 2018,  
Ev. Krankenpflegeverein Bad Dürkheim e.V.

Liebe Mitglieder,
der Evangelische Krankenpflegeverein Bad Dürkheim 
e.V. lädt zu seiner diesjährigen Mitgliederversammlung 
am Donnerstag, 19. April 2018 um 19 Uhr ein. Wie 
immer findet die Mitgliederversammlung in der Burg-
kirche, Leininger Straße 19, Saal 1, statt. Die Einladung 
mit Tagesordnung erscheint im Amtsblatt in der 15. 
Und 16. Kalenderwoche. Entsprechend der Satzung 
stehen turnusgemäß bei dieser Mitgliederversammlung 
Neuwahlen an. Leider haben sich bisher keine Mitglieder 
gefunden, die sich zur Wahl stellen und das Amt der 
Vorsitzenden und ihres Stellvertreters übernehmen. Wir 
rufen nochmals interessierte Mitglieder auf, sich beim 
amtierenden Vorstand zu melden. Die Wahlliste bleibt 
bis zur Eröffnung der Mitgliederversammlung offen.  
Traditionell laden wir zum Abschluss der Mitgliederver-
sammlung zu einem „Pfälzer Imbiss“ ein.

Die Vorstandschaft

Dankeschön der  
Kirchenboutique
Das Team der Kirchenboutique be-
dankt sich ganz herzlich bei allen, 
die bei unserem Adventsbasar in 
und vor der Schloßkirche mitge-
holfen und dort bei uns eingekauft 
haben. Von unserem Erlös wollen 
wir der Jugendzentrale einen Zu-
schuss von 1000.- € für die Anschaf-
fung eines neuen Autos geben. Der 
Kindergarten Sonnenblume erhält 
700.- € für Sandspielgeräte und ein 
Kinderfahrzeug. Sonnenschirm-
ständer werden im MGH gebraucht, 
auch dort können wir mit 700.-€ 
helfen und die Spiel- und Lernstube 
erhält 400.-€.

Dr. Heidrun Heilmann  
und das Kirchenboutiqueteam
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Bad Dürkheim

Schlosskirche 

8:30 Uhr  10:00 Uhr
22:00 Uhr Osternacht 

Dekan Kuntz mit Kantorei

Pfarrer  
Dr. Biebinger

Dekan  
Kuntz

 Pfarrer  
Eberle

Prädikantin 
Schnitzbauer

10.00 Uhr  
Familiengottesdienst mit Abendmahl

Pfarrerin Wolter

19:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst am 
Vorabend der Konfirmation

Pfarrerin Wolter

19:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst am 
Vorabend der Konfirmation

Pfarrer Dr. Biebinger

Dekan Kuntz
mit Abendmahl

und Posaunenchor

Konfirmation
Bad Dürkheim II
Pfarrerin Wolter

mit Joyful Voices

10:00 Uhr
AUFATMEN

Pfarrerin Wolter
mit Kantorei

Konfirmation
Bad Dürkheim III

Pfarrer Dr. Biebinger
mit Joyful Voices

Pfarrer
Müller-Schnitzbauer 

mit Abendmahl

Pfarrerin  
Koch

Pfarrerin  
Koch

Pfarrer
Müller-Schnitzbauer

 Pfarrerin 
 Koch

Pfarrer i.R. 
Zumstein

Pfarrer i.R.  
Zumstein

8:00 Uhr 
Auferstehungsgottes-

dienst am Kolumbarium 
Pfarrerin Wolter 

mit Posaunenchor

 Dekan  
Kuntz

Pfarrer  
Eberle

Krankenhaus- 
kapelle 
10:00 Uhr

Klosterkirche
Seebach
10:00 Uhr

31.03.2018
Karsamstag

01.04.2018
Ostersonntag

15.04.2018

29.04.2018

22.04.2018

08.04.2018

02.04.2018
Ostermontag

14.04.2018
Samstag

21.04.2018
Samstag

GOTTES- 
DIENSTE

Burgkirche
11:00 Uhr  

„AUFATMEN“ 
Pfarrerin Wolter

mit Kantorei

Bad Dürkheim

Schlosskirche 

8:30 Uhr  10:00 Uhr

Pfarrer 
Müller-Schnitzbauer

Pfarrer  
Dr. Biebinger

Pfarrer 
Müller-Schnitzbauer

Pfarrerin  
Wolter

mit Abendmahl

Dekan  
Kuntz

Pfarrer 
Müller-Schnitzbauer

Pfarrer  
Dr. Biebinger

Konfirmation
Bad Dürkheim I

Pfarrer Dr. Biebinger

Pfarrerin Wolter
mit Abendmahl 
und Ev. Kantorei

Dekan  
Kuntz

Krankenhaus- 
kapelle 
10:00 Uhr

Pfarrerin Koch
mit Abendmahl

Pfarrerin  
Koch

Pfarrer 
Müller-Schnitzbauer

Pfarrerin  
Koch 

mit Abendmahl

Pfarrer 
Müller-Schnitzbauer

Klosterkirche
Seebach
10:00 Uhr

19.00 Uhr  
Passionsandacht
Pfarrerin Wolter

Pfarrer  
Dr. Biebinger

Dekan  
Kuntz

19:00 Uhr  
Passionsandacht

Pfarrer Dr. Biebinger

19:00 Uhr  
Passionsandacht

Pfarrer Eberle

19:00 Uhr  
Passionsandacht
Pfarrerin Wolter

19:00 Uhr 
Passionsgottesdienst

mit Abendmahl
Dekan Kuntz

19:00 Uhr
Abendmahlsgottes-
dienst am Vorabend 

der Konfirmation
Pfarrer Dr. Biebinger

01.03.2018
Donnerstag

04.03.2018

18.03.2018

25.03.2018
Palmsonntag

30.03.2018
Karfreitag

11.03.2018

08.03.2018
Donnerstag

15.03.2018
Donnerstag

22.03.2018
Donnerstag

29.03.2018
Gründonnerstag

24.03.2018
Samstag

GOTTES- 
DIENSTE
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Bad DürkheimBad Dürkheim

Schlosskirche:
Amir Hossein Dadashi
Nils Satsuki Ehrlich
Alma Tsubaki Ehrich

Hauptfriedhof:
Gertrude Katharina Dolleschall, geb. Gansert  97 Jahre
Rudolf Balthasar  94 Jahre
Frieda Schäfer, geb. Brust  96 Jahre
Anna Elisabetha Spuhler, geb. Alexander  86 Jahre
Brunhilde Maria Dorothea Schwind, geb. Günther  68 Jahre
Sigrid Glaß, geb. Groß  75 Jahre
Brigitte Schmidt, geb. Englert  87 Jahre
Margarete Philippine Memminger, geb. Wolf  85 Jahre
Christa Deobald, geb. Kummermehr  72 Jahre
Helga Brosemer, geb. Rinkel  76 Jahre 

LEBENSSTATIONEN VON DEZEMBER BIS JANUAR

Taufe

Bestattung

Ruheforst:
Erika Emilie Johanna Susanne Kögel, geb. Moos   93 Jahre
Elisabeth Jochum  95 Jahre
Friedel Molle   89 Jahre
Christel Neufeld, geb. Dopp  71 Jahre
Gunda Susanna  Heimberger, geb. Stieber  82 Jahre
Ulrich Joachim Horr  77 Jahre
Sigrun Reimer   51 Jahre
Reiner Wilhelm Deiß  64 Jahre
Klaus Schweizer  68 Jahre

 
Klosterkirche:
Dr. Wolfgang Kleinschmidt  88 Jahre
Hilde Elisabeth Anicker, geb. Rinck  82 Jahre
Dr. Hans Hermann Lau  88 Jahre

 
Dannstadt:
Horst Gottfried Sperling  82 Jahre

Burgkirche
11:00 Uhr  

„AUFATMEN“ 
Jugendzentrale

mit Joyful Voices

Schlosskirche 

8:30 Uhr  10:00 Uhr

Pfarrer i.R.  
Mergl

Pfarrerin  
Wolter

Pfarrerin  
Wolter

 Pfarrer  
Müller- 

Schnitzbauer

 Pfarrer  
Müller- 

Schnitzbauer

11.00 Uhr  
Ökumenischer Gottesdienst 

auf der Limburg 
Dekan Kuntz mit Posauenchor

Pfarrer i.R.  
Mergl

Pfarrerin 
 Wolter

mit Abendmahl

Pfarrerin 
Eberle

mit Abendmahl

10:00 Uhr  
Gottesdienst 
zum Stadtfest

auf dem Schlossplatz 
Dekan Kuntz 

mit Posaunenchor

Jubelkonfirmation 
mit Abendmahl
Pfarrerin Wolter

Krankenhaus- 
kapelle 
10:00 Uhr

Pfarrer
Müller-Schnitzbauer

mit Abendmahl

Pfarrerin  
Koch

Pfarrerin  
Koch

Pfarrer
Müller-Schnitzbauer

Pfarrerin  
Wolter

Klosterkirche
Seebach
10:00 Uhr

06.05.201806.05.2018

20.05.2018
Pfingstsonntag

13.05.2018

27.05.2018

10.05.2018

21.05.2018
Pfingstmontag

GOTTES- 
DIENSTE

In der Adventzeit und über Weihnachten wurden in der Prot. Kirchenge-
meinde Bad Dürkheim 5.780,26 €  für Brot für die Welt gesammelt. Danke!



Protestantische Kirche  
Grethen

04.03.2018

18.03.2018

24.03.2018

25.03.2018

29.03.2018

30.03.2018

01.04.2018

06.05.2018

20.05.2018

GOTTES- 
DIENSTE

KIRCHENGEMEINDE  
GRETHEN

Lebensstationen 
VON DEZEMBER BIS JANUAR

Konfirmanden 2018 
Pfarrerin Angela Wolter,  
Palmsonntag in der Prot. Kirche 
Grethen, 25.03.2018
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Grethen-Hausen

10:00 Uhr  
Pfarrerin Wolter 

10:00 Uhr  
Pfarrerin Wolter

19:00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst

am Vorabend der Konfirmation
Pfarrerin Wolter

10.00 Uhr 
Konfirmation

Pfarrerin Wolter mit Joyful Voices

19:00 Uhr
AGAPE Feier

Pfarrerin Wolter

Prädikant Winckler
mit Abendmahl

Pfarrerin Wolter
mit Abendmahl

Kerwegottesdienst
Pfarrerin Wolter

kein Gottesdienst

Sieglinde Katharine Berenz, 
geb. Kraft   82 Jahre

Martha Lilli Broda 88 Jahre

Werner Müller   88 Jahre

Hilde Petry, geb. Klingel 
   82 Jahre

Bestattung

Taufe
Arthur Jakob Gottfried

Ibrahim Akar und Lisa Akarg, 
geb. Leuck

Hochzeit

„DER WEINSTOCK“  
erscheint viermal pro Jahr in einer Auflage 
von 5.500 Stück und wird an alle evangeli-
schen Haushalte in Bad Dürkheim, Grethen, 
Hardenburg und alle Haushalte in Leistadt 
und Ungstein verteilt.

Herausgeber:  
Prot. Kirchengemeinden  
Bad Dürkheim, Grethen, Hardenburg,  
Leistadt, Ungstein

Redaktion:  
Pfrin. Jasmin Brake (verantw.),  
Doris Aust, Günther Dürr, Dr. Heidrun Heilmann, 
Michael Jesche, Claudia Held-Bez, Ute von 
Massow, Ilse Räuber, Dr. Cornelia Stump

Redaktionsschluss:  
30.04., 31.07., 30.10., 31.01.

Gestaltung:  
Michael Jesche

Bilder/Fotos:  
Archiv, fotolia.de, Stadt Bad Dürkheim, privat

Produktion:  
typecom DRUCK & WERBUNG, 
D-67098 Bad Dürkheim, www.typecom.de

Loris Samuel Henner Bergner

Fabienne Dorothea Eidelmann

Colin Schott



      
Protestantische Kirche  

Hardenburg

10:00 Uhr 
Konfirmation mit Abendmahl 

10:00 Uhr 
 

10:00 Uhr 
 

06:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
anschließend Osterfrühstück 

10:00 Uhr 
 

10:00 Uhr 
 

10:00 Uhr 
 

10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

10:00 Uhr 
 

11.03.2018

25.03.2018 
Palmsonntag

30.03.2018 
Karfreitag

01.04.2018 
Ostersonntag

08.04.2018

22.04.2018

13.05.2018

20.05.2018 
Pfingstsonntag

27.05.2018

GOTTES- 
DIENSTE

Hardenburg
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KIRCHENGEMEINDE HARDENBURG
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Hardenburg

Lebensstationen 
VON DEZEMBER BIS JANUAR

Blondina Krieger,  
geb. Schmidt     
92 Jahre

Bestattung

Taufe
Philipp Brand

Auferstehungsgottesdienst
Zugegeben: es fällt nicht unbedingt leicht, am 
Ostersonntag schon um 5.00 Uhr das kusche-
lige Bett zu verlassen. Aber schon der Weg zur 
Kirche, im noch dunklen stillen Morgen hat 
etwas Erwartungsvolles. Es ist wie mit einer 
Knospe, die nur noch auf einen milden Son-
nenstrahl wartet, um sich dem Licht zu öffnen. 
Ich denke an die grauen Wintertage, die hinter 
mir liegen und freue mich auf die bevorstehen-
de Zeit.
Auf dem Platz vor der Kirche flackert ein kleines 
Feuer. Eine Gruppe Wartender steht darum her-
um. Ich versuche, die Gesichter im Halbdunkel 
zu erkennen. Nach und nach gesellen sich wei-
tere freundlich grüßend dazu.  Noch am Feuer 
beginnt der Gottesdienst. Nach einleitenden 
Worten wird die Osterkerze entzündet. Nur von 
diesem Licht geleitet, zieht die Gemeinde ins 
Halbdunkel der Kirche. Dunkel bleibt es jedoch 

nicht lange. Denn die Flamme wird von Besu-
cher zu Besucher weitergegeben, wie auch die 
Osterbotschaft. Und so wie das Licht den Raum 
erhellt, wärmen die Worte das Herz: „Jesus ist 
auferstanden, er ist wahrhaftig auferstanden!“
Danach treffen wir uns im Gemeindesälchen an 
der bunt eingedeckten Tafel, um miteinander 
ein gutes Frühstück zu genießen. Neben Wurst, 
Käse und - natürlich - eingefärbten Eiern, gibt 
es Zopf mit selbstgemachten Marmeladen. Es 
ist Zeit zum Feiern und Zeit zum Plaudern. In 
jeder Hinsicht gestärkt verabschieden wir uns 
schließlich in einen schönen Ostermorgen.
C. Held - Bez

Zur diesjährigen Feier am 01. April, um 6.00 
Uhr, möchten wir alle herzlich einladen!

Wir freuen uns auf Sie!
Pfrin. Brake mit dem Presbyterium 

Konfirmanden 2018 
Pfarrerin Jasmin Brake,  
Sonntag, 11.03.2018 in der   
Prot. Kirche Hardenburg

Felix Christopher Finkenstein

Tristan Andreas Noel Hoßfeld

Leon Christopher Kittelberger

Hermine Lindner



Leistadt
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Protestantiche Leodegarkirche 
Leistadt

9:00 Uhr  

10:00 Uhr  

10:00 Uhr  
Konfirmation mit Abendmahl

KEIN Gottesdienst

9:00 Uhr  
mit Abendmahl

6:30 Uhr  
Gottesdienst auf dem Friedhof 

10:00 Uhr  
mit Abendmahl 

10:00 Uhr  

9:00 Uhr  

10:00 Uhr  

9:00 Uhr  

10:00 Uhr  
Jubiläumskonfirmation mit Abendmahl 

10:00 Uhr  

9:00 Uhr  

10:00 Uhr  
Gottesdienst mit Abendmahl 

KEIN Gottesdienst

04.03.2018

11.03.2018

18.03.2018

25.03.2018 
Palmsonntag

30.03.2018 
Karfreitag

01.04.2018 
Ostersonntag

02.04.2018 
Ostermontag

08.04.2018

15.04.2018

22.04.2018

29.04.2018

06.05.2018

10.05.2018 
Christi Himmelfahrt

13.05.2018

02.04.2018 
Pfingstsonntag

27.05.2018

GOTTES- 
DIENSTE

KIRCHENGEMEINDE LEISTADT
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Leistadt

Lebensstationen 
VON SEPTEMBER BIS NOVEMBER

Edwin August Georgens 
94 Jahre

Gerhardt Friedrich Karl Hoefer 
88 Jahre

Sie wollen ein Fest feiern?
Wir bieten Ihnen gerne das 
Gemeindehaus  
in Leistadt für Ihr Fest an! 

Die hellen, freundlichen Räume, die gut 
ausgestattete Küche und der schöne 
Garten eignen sich bestens für ein 
schönes Fest!  Zudem unterstützen 
Sie mit Ihrer Miete die Arbeit unserer 
Kirchengemeinde in Leistadt!

Die Miete beträgt:  
für das ganze  
Gemeindehaus pro Tag  230,00 Euro
für den großen Saal 200,00 Euro 
mit Küche 

für den kleinen Saal  150,00 Euro 
mit Küche 

Trauerkaffee im  100,00 Euro 
großen Saal 

Trauerkaffee im  75,00 Euro 
kleinen Saal 

Findet eine Feier statt, so kann vereinbart 
werden, dass der vorangehende Tag zum 
Herrichten genutzt werden kann und 
der folgende Tag als Aufräumtag. Bitte 
wenden Sie sich an das Prot. Pfarramt in 
Ungstein (bzw. während der Babypause 
von Pfarrerin Brake an das Pfarramt in 
Ellerstadt)!

Himmlischer Kuss
„Denn der Engel hat gesagt, wie 
ihr alle wisst: dass der Himmel 
heute Nacht die Erde küsst!“ 
– so sangen mit großer Begeis-
terung die 12 Kinder, die im 
Gottesdienst am Heiligen Abend 
das Krippenspiel „Mitten in der 
Nacht“ aufführten. Begeistert 
von ihrem Spiel waren die vielen 
Gottesdienstbesucher, die sich 
auch untereinander einen Weih-
nachtskuss gaben. Toll war auch 
der überraschende Gesang der 
Organistin Karolin Hild mit ihrem 
Mann und der Familie Günther 
und Schow zum Abschluss des 
Gottesdienstes.

Herzlichen Dank an Silke Neuge-
bauer, Sylvia Weiß und Simone 
Würz für das Einstudieren des 
Krippenspiels und Günter Dürr 
für den Bau des Stalles.

Foto: privat 
(Die Eltern haben der Veröffentlichung zugestimmt!)

Kinderkirche
Für Kinder ab 5 Jahren (für jüngere Kinder 
gerne in Begleitung eines Erwachsenen)

Wir hören Geschichten, singen, basteln, 
spielen zusammen

Ort:  Gemeindehaus

Termin:  Dienstag, 24. April,  
  15.30 – 17.00 Uhr

Bitte bringt Schere, Kleber und  
Buntstifte mit!

Wir freuen uns auf Euch!

Pfarrerin Jasmin Brake, Silke Neugebauer, 
Sylvia Weiß, Simone Würz

Bestattung

Konfirmanden 2018 
Pfarrerin Jasmin Brake,  
Sonntag 18.03.2018 in der  
Leodegarkirche in Leistadt

Saskia Baumann

Jonathan Elijah Orendi

Hannah  Scharpf



Ungstein
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KIRCHENGEMEINDE UNGSTEIN
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Ungstein

Protestantische Salvatorkirche  
Ungstein

GOTTES- 
DIENSTE

Lebensstationen 
VON SEPTEMBER BIS NOVEMBER

Anna Luisa Kapp

Ingeborg Moos, geb. Zeitner  
92 Jahre

Adolf Ernst Karl Oehrle  
84 Jahre

Gustav Dietz    
92 Jahre

Anneliese Schauberger,  
geb. Sander

Bestattung

Taufe

10:00 Uhr  

09:00 Uhr  

KEIN  
Gottesdienst 

Konfirmation  
mit Abendmahl

10:00 Uhr  
Gottesdienst mit Abendmahl

10:00 Uhr  
Gottesdienst mit Abendmahl

09:00 Uhr  

10:00 Uhr  

09:00 Uhr  

10:00 Uhr  

09:00 Uhr  

09:00 Uhr  

10:00 Uhr  

10:00 Uhr  
mit Abendmahl

10:00 Uhr  
Jubelkonfirmation mit Abendmahl

04.03.2018

11.03.2018

18.03.2018

25.03.2018 
Palmsonntag

30.03.2018 
Karfreitag

01.04.2018 
Ostersonntag

08.04.2018

15.04.2018

22.04.2018

29.04.2018

06.05.2018

10.05.2018 
Christi Himmelfahrt

13.05.2018

02.04.2018 
Pfingstsonntag

27.05.2018

„Alles neu macht der Mai“ 
 - Mitmachtag in Ungstein

Auch in diesem Jahr wollen wir unserer 
Ungsteiner Salvatorkirche wieder mit 
einer gemeinsamen Frühjahrsputz-Ak-
tion zu neuem Glanz verhelfen und Sie 
können die Damen vom Presbyterium 
und die Kirchendienerin beim Putzen des 
Kirchenraumes und beim Unkrautjäten 
auf dem Kirchplatz unterstützen. 
Drinnen werden die Polster wurden aus-
geklopft und das Gestühl aufpoliert, die 
Böden gefegt und gesaugt. 
 Im Außenbereich müsste das reichlich gewachsene Unkraut mit Hacke und Messer aus dem Kies-
bett entfernt werden. Natürlich gibt´s nach getaner Arbeit auch eine wohlverdiente  Stärkung. 
Es soll keiner hungrig und durstig nach Hause gehen: das ist schließlich so guter Brauch bei uns in 
Ungstein ….
Wir laden dazu alle interessierten Gemeindemitglieder ein - aber es dürfen sich gerne auch andere 
einsatzbereite Helfer einfinden.

Treffpunkt ist am Freitag, 25. Mai um  9:00h an der Kirche in Ungstein.                   

Wenn möglich eigenes Arbeitsgerät wie Eimer und Lappen und für den Außenbereich Messer, 
Hacke und Rechen mitbringen.  
Wir freuen uns auf Sie!

Fackelwanderung 2018

Trotz regnerischen Wetters machten sich 
etwa 40 Leute auf den Weg zur Fackel-
wanderung am 5. Januar 2018. Die 
Impulse auf dem Weg drehten sich um 
das Thema „Gekrönt sein“. Gekrönt 
wurde der Abend mit einem gemütlichen 
Zusammensein in der Kirche, bei dem der 
Glühwein der Kirche einen anderen Duft 
verlieh.

Jubiläumskonfirmation
Am 27. Mai wird um 10 Uhr die 
Jubiläumskonfirmation gefeiert. Ein 
besonderer Ohrenschmaus bietet 
dabei die Ungsteiner Liedertafel, die 
den Gottesdienst mit Liedbeiträgen 
bereichert.

Konfirmanden 2018 
Pfarrerin Jasmin Brake,  
Palmsonntag in der Salvatorkirche 
Ungstein, 25.03.2018
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Unsere Stelle ist ab sofort in Teilzeit, mit 29,25 Wochenstunden, mit Aus-
sicht auf einen festen Arbeitsvertrag, zu besetzen.

Das macht uns zu etwas Besonderem:
• Zusammenarbeit mit dem Mehrgenerationenhaus
• 57 Kinder im Alter von 1-6 Jahren
• Junges, engagiertes Team
• Im stetigen Prozess
• Orientierung am Situationsansatz 

Für dieses Arbeitsverhältnis finden die Bestimmungen des Tarifvertrages für 
den öffentlichen Dienst (TVöD) und des Entgelttarifvertrags TV-SE entspre-
chend Anwendung.
Darüber hinaus setzen wir die Mitgliedschaft in einer Kirche, die der Arbeits-
gemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) angehört, voraus.

WIR SUCHEN DICH!

DU bist eine engagierte, flexible und belastbare „pädagogische 
Fachkraft“? Und bist auf der Suche nach einer neuen Wirkungs- 
stätte? –Dann bist DU bei uns Erzieher/innen und Kindern in der  
Ev. Kita im Mehrgenerationenhaus SONNENBLUME genau richtig!

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitten wir ab sofort bis zum 31.05.18 direkt 
an die Kita, Dresdener Str. 2, 67098 Bad Dürkheim, z.Hd. der Kita-Leitung -Karoline Stapf- 
oder per E-Mail an kiga.bad.duerkheim@evkirchepfalz.de zu senden. Vorabinformationen 
können Sie unserer Homepage entnehmen:  
www.evkirche-bad-duerkheim.de/kindertagesstaette/



Marion Jesche
KANGATRAINING

PREKANGA

TRAGEBERATUNG

KANGATRAINING

DEIN BESTES WORKOUT • IN GEBORGENHEIT

Kangatraining® ist genau auf Deine Bedürfnisse als  

junge Mama und die Deines Babys abgestimmt:  

Du wirst sicher & effektiv rundum fit und Dein  

Baby kuschelt mit Dir und genießt es,  

Deine Nähe zu spüren. 

REAKTIVKANGA 

DEIN OUTDOOR GANZKÖRPERTRAINING

Das Besondere an ReaktivKanga sind die mit  

Mikroperlen gefüllten Handgeräte. Diese speziellen  

Schwunghanteln ermöglichen ein  Ganzkörpertraining,  

das gezielt Deine Tiefenmuskulatur stärkt. 

TRAGEBERATUNG – 

DER MENSCH IST EIN TRAGLING

Menschenbabys sind Traglinge. Das wissen mittlerweile immer mehr werdende  

oder frisch gebackene Eltern. 

• Doch WARUM genau wollen unsere Babys eigentlich immerzu  getragen  

werden und  fordern  unsere Nähe vehement ein?

• Welche VORTEILE hat das Tragen für die  Kinder?

• Worauf muss ich ACHTEN, wenn ich mein Baby  gesund tragen möchte?

• WELCHE Art zu Tragen ist die richtige für mein Kind und mich?

All diese Fragen beantworten und erarbeiten wir in meinen  

monatlichen Trageworkshops.  

Es stehen eine Vielzahl an Tragetüchern und Tragehilfen zur  

     Verfügung. Mit Hilfe einer Tragepuppe wird so einiges  

   ausprobiert bis wir die für Euch passende Art zu tragen  

gefunden haben.

KURSE IN DÜW

Kangatraining, mittwochs in Ungstein

Reaktivkanga, freitags an den Salinen


